
HHRheda-Wiedenbrück

Mittwoch,
1. Februar 2012

Service

Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr geöffnet im Rat-
haus Rheda
Hallenbad: 6 bis 10 und 13.30
bis 21 Uhr geöffnet (Wassertem-
peratur 27 Grad Celsius), Ost-
ring 134, Wiedenbrück
Ärztlicher Notdienst: Anrufzen-
trale w 0180/5044100 (auch für
Hausbesuche)
Apothekennotdienst: Markt-
Apotheke, Markt 5, Wieden-
brück, w 05242/577600; Lam-
bertus-Apotheke, Hauptstra-
ße 26, Langenberg, w 05248/
370; Krönig’sche Apotheke, Ber-
liner Straße 17, Gütersloh,
w 05241/26013
Wochenmarkt in Rheda: 7.30 bis
12.30 Uhr, Fußgängerzone
Stadtbibliotheken: 14 bis 18
Uhr in Wiedenbrück, 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Rheda geöffnet
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll, Wertstoffen,
Elektroschrott, Ringstraße 141,
w 05242/34385
Pro Arbeit St. Vit: 8 bis 17 Uhr
Fahrradwerkstatt geöffnet, 10
bis 18 Uhr Gebrauchtwarenla-
den geöffnet, w 05242/377195
und w 05242/34385, Stromber-
ger Straße 135/154
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222

Soziales/Beratung

Kleiderkammer St. Aegidius
Wiedenbrück: 16 bis 17 Uhr An-
nahme gut erhaltener Kleidung,
ehemalige Michael-Ende-Schu-
le, Paul-Schmitz-Straße (Nähe
Seecafé)
Sozialpsychiatrischer Dienst
des Kreises Gütersloh: 11 bis 13
Uhr Sprechstunde im Kreisge-
sundheitsamt in Wiedenbrück,
w 05241/851718
DRK-Integrationsagentur (Be-
rater Cemil Sahinöz): 10 bis 17
Uhr Sprechstunden nach Ver-
einbarung, An der Schweden-
schanze 16, w 05242/57889244
DRK-Zentrum Rheda-Wieden-
brück: 10.30 Uhr Seniorengym-
nastik, 11 und 11.30 Uhr Was-
sergymnastik (LWL-Klinik Gü-
tersloh), 14 Uhr Wassergymnas-
tik (Pius-Schwimmhalle), An
der Schwedenschanze 16
Diakonie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), w 05242/40820, Berg-
straße 8
Beratungsstelle in Wohnungs-
notfällen: 8 bis 12.30 Uhr (und
nach Vereinbarung) Sprechzeit,
Jodokus-Temme-Straße 21,
w 05242/9020515
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: w 05242/2645 und
w 05242/56745
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Sprechzeit häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555

Kultur

Museum „Wiedenbrücker Schu-
le“: 15 bis 17 Uhr geöffnet, Aus-
stellung „Branding – Glas in
Malerei und Objekt“, Hoetger-
gasse 1

Verstärkeramt: 14 bis 18 Uhr
Ausstellung mit Werken von Ire-
ne Müller, Café und Bouleplatz
geöffnet, Eusterbrockstraße 44,
St. Vit
Leinewebermuseum Rheda: 10
bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet, Kleine Straße 11, Rheda
Musterring-Gallery: 10 bis 18.30
Uhr Ausstellung „Urushi – tra-
ditionelle japanische Lack-
kunst“ geöffnet, Hauptstraße,
Rheda-Wiedenbrück
Beckers Hof: 10 bis 19 Uhr Bil-
derausstellung „Kreative 8“,
Gütersloher Straße 92, Rheda
Ratsgymnasium Wiedenbrück:
19 Uhr Winterkonzert, Rekto-
ratsstraße

Politik/Parteien

UWG: 17 bis 19 Uhr Sprech-
stunde w 05242/43256 (Kamin),
w 05242/47942 (Kliche)

Kirchen

Weltladen Rheda: 14.30 bis
16.30 Uhr geöffnet, Evangeli-
sches Gemeindehaus, Ringstra-
ße 60

Vereine

Heimatverein Rheda: 14.30 Uhr
Besichtigung der Firma Mos-
ecker, Siemenssstraße
Boulefreunde vom Reethus: ab
14 Uhr Treffen am Boulehäus-
chen am Reethus, Flora-Park
Rhedaer Schachverein: 17 bis 19
Uhr Jugendschach und Trai-
ning, Sportheim, Einstein-Gym-
nasium
Shantychor „Die Emsmöwen“:
19.30 Uhr Probe im Evangeli-
schen Gemeindehaus, Wichern-
straße 2, Wiedenbrück
Fürstliches Trompetercorps
Rheda: 19.30 Uhr Probe im Pä-
dagogischen Musikzentrum an
der Ems
Sportschützen Batenhorst: 19
bis 21.30 Uhr Training, Huber-
tushalle

Sport

Wiedenbrücker Turnverein:
10.15 bis 11.15 Uhr Lungen-
sport- und Schlaganfallgruppe
mit niedriger Belastung, ev. Ge-
meindehaus, Wichernstraße; 15
bis 16.30 Diabetes-Sportgruppe,
Turnhalle Eichendorffschule,
Triftstraße; 15 bis 19 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet (ehemalige
Michael-Ende-Schule, Paul-
Schmitz-Straße)

Senioren

Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, w 05242/40820, Bergstra-
ße 8, Wiedenbrück
Seniorentanzkreis St. Aegidius
Wiedenbrück: 14.30 bis 16.30
Uhr im Aegidiushaus, Lichte
Straße (Info: w 05242/56861)
DRK-Senioren: 14 bis 16.30 Uhr
Kartenspielgruppe, DRK-Zen-
trum, An der Schwedenschan-
ze 16

Jugend

Jugendzentrum Alte Emstor-
schule Rheda: 14 bis 16 Uhr
Hausaufgabenhilfe, 16 bis 17.30
Uhr Töpfern für Kinder (ab
sechs Jahren, mit Anmeldung:
w 05242/404419), 16 bis 20 Uhr
offener Treff (ab zwölf Jahren),
Wilhelmstraße 35
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 15.30 bis 19 Uhr offener
Treff, 16 Uhr Mittwochstreff
(heute: Kerzen gießen), Südring
185
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 14.30 bis 16 Uhr Flö-
tenkurse, 15.30 bis 20 Uhr offe-
ner Treff, 16.30 bis 17.30 Uhr
Tanzgruppe Grundschüler,
Lichte Straße
Junge Briefmarkenfreunde:
16.30 bis 18 Uhr Tauschtreff in
der Stadtbibliothek, Stadthaus,
Kirchplatz 2, Wiedenbrück

Termine & Service

Rheda-

Wiedenbrück

St. Antonius

Beratung im
Kindergarten

Rheda-Wiedenbrück (gl). In
Erziehungs- und Familienfra-
gen berät das Familienzentrum
St. Aegidius Wiedenbrück am
morgigen Donnerstag in der
Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr im
St.-Antonius-Kindergarten,
Kapellenstraße 97 in Lintel.
Gesprächspartnerein ist Birgit
Kaupmann, Systemische Fami-
lientherapeutin der Caritas-
Erziehungsberatung. Das Be-
ratungsangebot ist offen so-
wohl für Eltern, deren Kinder
die Kindergärten der St.-Aegi-
dius-Kirchengemeinde besu-
chen, als auch für andere Inte-
ressenten aus der Umgebung.
Die Beratung ist kostenlos und
ohne weitere Verpflichtung.
Um Anmeldung unter
w 05242-54692 (St.-Antoni-
us-Kindergarten) wird gebe-
ten.

Anne Frank

Anmeldungen zur
Gesamtschule

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Anne-Frank-Gesamtschu-
le in Gütersloh nimmt Anmel-
dungen für den fünften Jahr-
gang am Montag und Dienstag,
13. und 14. Februar, in der Zeit
von 8 bis 13 Uhr und von 15 bis
18 Uhr entgegen. Am Mitt-
woch, 15. Februar, ist die An-
meldung von 8 bis 13 Uhr mög-
lich. Anmeldung und Bera-
tungsgespräche finden im Fo-
rum der Gesamtschule statt.

1 www.afs-gt.de

Sozialdemokraten seit vier Jahrzehnten: (v. l.) Dirk Kursim, Jubilar Winfried Schlubach, Klaus Brandner,
Jubilar Willi Wonnemann und Hans Feuß.

Jahrestreffen

Vereinte SPD: zwei Jubilare
und fünf neue Genossen

verein Rheda-Wiedenbrück wur-
den Bernhard und Johanna Hel-
ling, Francesco Trifoglio, Maria
Christina Trifoglio-Turco und
Angelo Carlucci willkommen ge-
heißen.

Mit den 40 Anwesenden such-
ten Klaus Brandner und Dirk
Kursim das Gespräch über lokale
und bundespolitische Themen.
Die Genossinnen und Genossen
waren sich einig, dass die Schul-
politik vor Ort aktuell eine beson-
dere Bedeutung hat. „Die SPD ist
immer diskussionsbereit, wenn es
darum geht, für mehr Integration
und Chancengerechtigkeit im Bil-
dungssystem zu sorgen“, sagte
Kursim. Klaus Brandner stimmte
ihm zu: „Unsere Gesellschaft
kann viele Probleme des demo-
grafischen Wandels bewältigen,
wenn die Jugendlichen heute bes-
ser ausgebildet werden als die
früher. Wir müssen gemeinsam
neue Chancen schaffen.“

aus seiner langjährigen haupt-
amtlichen Gewerkschaftsarbeit
kennt.

Ebenfalls für 40-jährige SPD-
Mitgliedschaft ehrte er Winfried
Schlubach. Durch „jahrelange,
zuverlässige und erfolgreiche po-
litische Zusammenarbeit“ fühlt
sich Brandner auch diesem Jubi-
lar verbunden. Schlubach habe
die SPD lange mitgeprägt und
stehe für „starke sozialdemokra-
tische Einflussnahme vor Ort“.

Die SPD in Rheda-Wieden-
brück sei nach der Fusion der bei-
den Ortsvereine vor einem Jahr
immer stärker zusammengewach-
sen, hob Dirk Kursim auf dem
Parteitreffen hervor. „Wir sind
aus dem Zusammenschluss ge-
stärkt hervorgegangen. Mit allen
Menschen, die sich bei uns ein-
bringen wollen, wachsen wir wei-
ter“, erklärte Kursim, der den er-
krankten Vorsitzenden Jörg Ra-
lenkötter vertrat. Im SPD-Orts-

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Auf dem ersten Jahrestreffen
nach der Fusion der SPD-Orts-
vereine Rheda und Wiedenbrück
konnten die Sozialdemokraten
zwei Jubilare ehren und fünf neue
Parteimitglieder begrüßen. Dirk
Kursim vom SPD-Ortsvorstand,
Bundestagsabgeordneter Klaus
Brandner und Kreisvorsitzender
Hans Feuß gratulierten. „Das En-
gagement vor Ort an der Basis,
das schafft die Grundlage für so-
zialdemokratische Politik“, be-
dankte sich Brandner bei den Ge-
ehrten und den neuen Genossen.

Der Bundestagsabgeordnete
freute sich, mit Willi Wonnemann
einen „sehr engagierten und mir
vertrauten Kollegen“ für 40 Jahre
Treue zur SPD auszeichnen zu
können. „Willi ist ein Urgestein
der Arbeitnehmerbewegung und
ein treuer Sozialdemokrat“, sagte
Klaus Brandner, der Wonnemann

Die Messdiener von St. Clemens Rheda sammelten im Gemeindegebiet 600 Tannenbäume ein.

Rheda-Wiedenbrück (gl). 30
Messdiener von St. Clemens ha-
ben mit fünf Traktorengespannen
in der Gemeinde ausrangierte
Weihnachtsbäume eingesammelt.
An den Haustüren baten die flei-
ßigen Tannenbaum-Entsorger um
Spenden zugunsten ihrer Jugend-

arbeit. Eine Mittagspause fand im
St.-Elisabeth-Altenheim statt,
wo sich die Helfer stärken und
aufwärmen konnten. Danach
machten sich alle wieder an die
Arbeit, und am Ende des Tages
waren 600 Tannenbäume einge-
sammelt worden.

600 Bäume gesammelt

Clemens-Messdiener

aEin rot getigerter Kater,
etwa neun Monate alt, frisch
kastriert, ist an der Josef-
Nies-Straße zugelaufen. Aus-
kunft erielt das Bürgerbüro
der Stadtverwaltung,
w 05242/963223.

Kurz & knapp

15 Meerschweinchen warten
im Pferdeschutzhof „Four Sea-
sons“ in Lintel auf ein neues
Zuhause. Die Tiere gibt es in
allen Altersstufen, als Weib-
chen oder Männchen. Über
Anfragen freut sich das Team
des Tierasyls.

22
Pferdeschutzhof „Four
Seasons“, Heideweg 42,

w 05242/377604

Tier der Woche

Bilderausstellung

Walter Kleins Kunst im Klinikum
Rheda-Wiedenbrück (gl).

„Komm, ich schenk’ dir eine Blu-
me“: Unter diesem Titel stellt der
Künstler Walter
Klein (Bild) bis
zum 29. Februar
Bilder im Foyer
des Kranken-
hauses an der
Gütersloher
Straße in Rheda
aus. Der Vater
von Dr. Eugen
Klein, dem Chef-
arzt der Chirurgie am Standort
Rheda des Klinikums Gütersloh,
hat einige Aquarelle und Bunt-
stiftzeichnungen mit Blumen und
Stillleben zusammengestellt.

Walter Klein, der 1916 als Sohn

einer Lehrerfamilie in einem Dorf
in Russland geboren wurde, kam
1989 nach Deutschland. Seither
lebt er in der Familie seines Soh-
nes Dr. Eugen Klein. Seine Bilder
und Skulpturen stellte der Künst-
ler bisher in Einzel- aber auch in
Gemeinschaftsausstellungen in
Korkino, Chelabinsk, Swerd-
lowsk (ehemalige UdSSR) sowie
in Bielefeld, Dortmund und
Schwerte aus.

Schon während seiner Kindheit
in der Ukraine entwickelte sich
Walter Kleins Leidenschaft für
die Kunst. Die Aufnahmeprüfung
für eine Lehre als Maler und De-
signer schaffte er nach seiner
Schulzeit leicht. Dennoch musste
Klein die Ausbildung aufgrund

seiner Farbenblindheit abbre-
chen. Daraufhin arbeitete er als
Straßenbauarbeiter an der Metro
in Moskau und studierte die Ma-
lerei an der Abendschule.

1938 wurde Walter Klein Mit-
glied des Moskauer Kunstvereins
für Malerei und Design. Seine
Vielseitigkeit offenbarte der
Künstler ebenso in der Bühnen-
malerei, Bildhauerei sowie der
Porträt- und Landschaftsmalerei.
In den 1950er-Jahren absolvierte
er ein zweijähriges Fernstudium
in der Moskauer Volksuniversi-
tät für Kunst. Neben seiner Tätig-
keit als Maler/Designer eines gro-
ßen Betriebs war Klein zeitweise
als Lehrer für Kunst in Schulen
tätig.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Fest-
lich geschmückt in grün-weißen
Ballon-Arrangements war das
Reethus, als das amtierende Kö-
nigspaar der Rhedaer Bauern-
schützen, Matthias und Conny
Fuchs, samt Throngefolge in den
Saal zum Winterfest im Jubilä-
umsjahr einzog. Oberst Otto Nüs-
ser begrüßte auch Jungschützen-
königin Saskia Witte sowie mehr
als 500 Schützinnen, Schützen
und Freunde des Vereins.

Unter den Gästen befanden
sich auch der Thron der Stadt-
schützen Rheda mit Königspaar
Nils Kleineheismann und Katja
Milchers, die Throngesellschaft
der Schützengilde Herzebrock

mit König und Königin Michael
und Simone Miedek sowie stell-
vertretende Bürgermeisterin Eli-
sabeth Witte, die 1994/95 Königin
der Bauernschützen war.

125 Jahre Schützenverein der
Landgemeinde Rheda seien ein
deutliches Zeichen für Beständig-
keit, sagte Otto Nüsser in seiner
Ansprache. 1200 Mitglieder stark
sind die Bauernschützen, in 64
Schützengruppen ist der Verein
gegliedert. Die Quote der weibli-
chen Mitglieder liegt bei 25 Pro-
zent, 132 Jugendliche sind jünger
als 18 Jahre. „Bei diesen Zahlen
brauchen wir uns über die Zu-
kunft keine Sorgen zu machen“,
stellte Nüsser fest.

500 Schützen feiern

Landgemeinde Rheda

Rheda-Wiedenbrück (gl). Der
Ausschuss für Soziales und Sport
des Rheda-Wiedenbrücker Stadt-
rats tagt am Montag, 6. Februar,
im Rathaus in Rheda. Am Diens-

tag, 7. Februar, ist der Ausschuss
für Grundstücke und Gebäude
dort an der Reihe, am 9. Februar
der Integrationsausschuss. Alle
Sitzungen beginnen um 17 Uhr.

Sitzungen im Rathaus

Ausschüsse

Beilagenhinweis

In dieser Ausgabe finden Sie
Beilagen folgender Firmen:
Möbelhaus Porta, Gütersloh,
und Möbelhaus Finke-Wohn-
welt, Paderborn.
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